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1. Aus der Öffentlichkeitsarbeit 

Milchwoche 2026 im Rhein-Kreis Neuss Neuss (30. Mai – 3. Juni) 
Veranstaltungsübersicht 
Vom 30. Mai bis zum 3. Juni steht die Milch in der Region Neuss im Mittelpunkt. Mit unterschiedlichen Veranstaltungen rund um das 
Thema Milch und Milcherzeugung, u. a. auf der Landesgartenschau, auf Bauernhöfen, im Kindergarten, in der Schule und bei ver-
schiedenen Direktvermarktern machen wir Landwirtschaft erlebbar. Unser Ziel ist es, Milch und Milchprodukte aus der Region allen 
wieder näherzubringen und die gesellschaftliche Akzeptanz zu stärken. Veranstalter ist die Landesvereinigung der Milchwirtschaft 
NRW e.V. in Kooperation mit dem Rheinischen Landwirtschafts-Verband e.V. und dem Rheinischen LandFrauenverband e.V. Unter-
stützt wird die Aktion durch das Ministerium für Landwirtschaft und Verbraucherschutz des Landes NRW. 
Alle Veranstaltungen im Überblick: 

Sa, 30. Mai 2026 Feines aus der Region –  
   Kuh Lotte besucht den Wochenmarkt in Neuss 
Am ersten Tag der Milchwoche im Rhein-Kreis Neuss besucht das NRW-Milchmaskottchen Kuh Lotte den Wochenmarkt in der 
Neusser Innenstadt. Dort haben die Besucher die Möglichkeit frische Milchprodukte zu verkosten. Neben dem Kulinarischen kön-
nen sich die Wochenmarktbesucher ausgiebig am Infostand über Milch und gesunde Ernährung informieren. 
Ort: Wochenmarkt Neuss 
 Münsterplatz 
 40460 Neuss 

Uhrzeit:   08:00 – 13:00 Uhr 
 
So, 31. Mai 2026 Kochshow mit Björn Freitag auf der  
Landesgartenschau  
Gemeinsam mit Ehrengästen bereitet Fernsehkoch Björn Freitag Lecke-
reien aus regionalen Zutaten zu. Dabei plaudert er mit den Gästen und mit 
dem Publikum rund um die Themen Milch, regionale Produkte und gibt 
Geheimtipps aus der Küche weiter. Zwischen den Kochshows bereiten Land-
frauen saisonale Gerichte zu.  
Ort: Forum Landwirtschaf(f)t 
 Auf dem Gelände der Landesgartenschau 
 40460 Neuss 
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Internationaler Tag der Milch 
Mo. 1. Juni 2026 Lottes Bewegungspause auf der Landesgartenschau 
   Zubereitung eines gesunden Frühstücks (nicht öffentlich) 

Das nordrhein-westfälische Milchmaskottchen Kuh Lotte begrüßt zwei Schulklassen aus dem Rhein-Kreis 
Neuss und führt mit ihnen Übungen der Bewegungspause durch. Anschließend bereiten die Schüler unter 
Anleitung einer geschulten Landfrau gesundes Frühstück zu. 

Ort: Forum Landwirtschaf(f)t 
 Auf dem Gelände der Landesgartenschau 
 40460 Neuss 

Uhrzeit:   10:00 – 12:00 Uhr 
Mo. 1. Juni 2026 Landgemachtes auf der Landesgartenschau 
  Köstlichkeiten aus der Landfrauenküche zum Probieren, Rezepte und Tipps zum Nachkochen. 
Ort: Forum Landwirtschaf(f)t 
 Auf dem Gelände der Landesgartenschau 
 40460 Neuss 

Uhrzeit:   12:00 – 14:00 Uhr 
Mo, 1. Juni 2026 Hof-Entdecker-Tour mit Käseverkostung (Voranmeldung erforderlich) 
In Korschenbroich-Rubbelrath öffnet die Ziegenkäserei Nilgen-Schmitz ihre Pforten. Bei dem Rundgang dürfen Ziegen gestreichelt 
und gefüttert werden. Erläutert werden Tierhaltung und der Einfluss des Futters auf die Milchproduktion. Die Führung gibt Einbli-
cke in die Ziegenkäseherstellung. Im Anschluss erfolgt eine Verkostung von handgeschöpftem Ziegenkäse und den Spezialitäten 
des Hofes. 
Ort:      Ziegenkäserei Nilgen-Schmitz 

Kommerweg 11 
41352 Korschenbroich-Rubbelrath 

Uhrzeiten:     4:00 und 15:30 Uhr 
Anmeldung unter: info@milch-nrw.de 
 
Di, 2. Juni 2026 Milchentdecker in Meerbusch–Schulkinder kochen zur Milchwoche (nicht öffentlich) 
Die Klasse 4a der Adam-Riese-Schule in Meerbusch bereitet unter professioneller Anleitung in ihrem Klassenraum verschiedene 
internationale Gerichte mit Milch und Milchprodukten zu. Im Anschluss dürfen alle Schüler gemeinsam probieren. 
Ort:    Adam-Riese-Schule 

Witzfeldstraße 41-43 
     40667 Meerbusch 
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Di. 2. Juni 2026 Hofführung Milchviehbetrieb Bertrams in Korschenbroich (Voranmeldung erforderlich) 
Führung über den Milchviehbetrieb mit Kälberstall. Die Besucher erhalten Einblicke in die Milcherzeugung 
und den Alltag eines Milchbetriebes mit angeschlossener Hofmolkerei. 

Ort:  Milchhof Bertrams 
  Am Birkenbusch 1 
  41532 Korschenbroich 
        
Uhrzeit:  15:00 Uhr 
Anmeldung unter: info@milch-nrw.de 
 
Mi, 3. Juni 2026 Kleine Milchentdecker in Grevenbroich (nicht öffentlich) KiTa-Kinder kochen zur Milchwoche 
In einem Workshop erlernen KiTa-Kinder spielerisch den Umgang mit unverarbeiteten Lebensmitteln, deren Geschmack sowie den 
Genuss von selbst zubereiteten Speisen. Unter der Anleitung einer geschulten Landfrau werden kindgerecht aufbereitete Themen 
wie saisonales und regionales Obst und Gemüse, Verwendung von Milchprodukten, Abfallvermeidung oder Resteverwertung er-
fahren. Dabei wird viel Wissenswertes über nachhaltige und gesunde Ernährung vermittelt. 
Ort:      KiTa St. Peter und Paul 

Ostwall 18 
41515 Grevenbroich 

Mi, 3. Juni 2026  Lottes Bewegungspause in der Schule (nicht öffentlich) 
Das nordrhein-westfälische Milchmaskottchen Kuh Lotte besucht die Michael-Ende-Schule in Neuss-Reuschenberg. Vorgestellt 
wird ein kreativ gestaltetes Bewegungsprogramm bestehend aus kurzen Dehnungs-, Aktivierungs- und Lockerungs-Übungen, bei 
denen sich die Kinder so richtig auspowern können. Anschließend können sie bei einem Quiz rund um Kühe und Milch mit ihrem 
Wissen punkten. 
Ort: Michael-Ende-Schule 
  Aurinstraße 63 
 40466 Neuss 

Mi, 3. Juni 2026  Alles erste Sahne – Sahneschlag-Wettbewerb mit Kuh Lotte 
Im Hofcafé des Kinderbauernhofs in Neuss-Selikum werden die Besucher mit frisch gebackenen Kuchen, Bergischen Waffeln und 
leckerem Kaffee verwöhnt. NRW-Milchmaskottchen Kuh Lotte spendiert eine Extraportion Sahne und fordert zum Sahneschlag-
Wettbewerb heraus. Innerhalb dieses Showprogramms wird der/die beste Sahneschläger/in des Rhein-Neuss Kreises ermittelt. Das 
Café mit Außenterrasse lädt zum Genießen und Verweilen ein. Eine Besichtigung des Bauernguts wird von der Inhaberfamilie Trim-
born angeboten. 
Ort: Kinderbauernhof Neuss 

Nixhütterweg 141 
41466 Neuss 

Uhrzeit:  15:00 – 17:00 Uhr 
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2. Veröffentlichung von Rechtsvorschriften 

Im Amtlichen Teil des elektr. Bundesanzeiger vom 22. Mai 2026 wurde veröffentlicht: 
 Bundesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit 

• Bekanntmachung über die Zulassung von Tierarzneimitteln sowie andere Amtshandlungen 
vom 17. April 2026 

 
 

3. Untersuchungsergebnisse der Anlieferungsmilch im MÄRZ 2026 

 a) Keimzahl 

Keime / ml  <= 50.000 51.000 – 100.000 > 100.000 

Anteilige Betriebe*:  92,55% 6,56% 0,88% 

Durchschnittlicher Keimgehalt: 19.000/ml    

* geometrischer Durchschnitt aus 2 Monaten 

 b) Zellzahl 

Zellen / ml  <= 250.000 251.000 – 400.000 > 400.000 

Anteilige Betriebe*:  79,87% 19,40% 0,73% 

Durchschnittlicher Zellgehalt: 173.000/ml    

* geometrischer Durchschnitt aus 3 Monaten 
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4. Landeskontrollverband NRW e. V 
MLP-Statistik MÄRZ 2026 

Milchleistung der unter Kontrolle stehenden Kühe im Bereich des Landeskontrollverbandes NRW 
(Angaben des Vorjahresmonats zum Vergleich in Kursiv) 

 Anzahl der unter Prüfung stehenden Milchertrag der geprüften Kühe 

 Betriebe Kühe 
Gesamt 

kg  
je Kuh & Monat 

kg  

Regierungsbezirk        

Düsseldorf  586 600 86.847 86.116 81.804.499 942 900 

Köln  509 536 57.139 56.647 50.009.318 875 814 

Münster  741 758 78.523 77.462 75.651.096 963 923 

Detmold  382 390 41.286 40.861 39.482.396 956 909 

Arnsberg  522 529 49.787 47.793 46.070.220 925 872 

Landesteil        

Nordrhein 1.095 1.136 143.986 142.763 131.785.789 915 866 

Westfalen-Lippe 1.645 1.677 169.596 166.116 161.265.223 951 905 

NRW gesamt 2.740 2.813 313.582 308.879 292.804.108 934 886 

 

Tagesleistung, Inhaltsstoffe 
(Angaben des Vorjahresmonats zum Vergleich in Kursiv) 

 Milch je Kuh und Tag Inhaltsstoffe 

 alle Kühe gemolkene Fett Eiweiß 

 kg kg % % 

Regierungsbezirk         

Düsseldorf  30,4 29,0 33,6 32,0 4,16 4,15 3,54 3,53 

Köln  28,2 26,3 31,2 28,8 4,17 4,17 3,51 3,49 

Münster  31,1 29,8 34,5 32,8 4,18 4,18 3,56 3,57 

Detmold  30,8 29,3 34,4 32,3 4,12 4,07 3,55 3,54 

Arnsberg  29,8 28,1 33,4 31,2 4,20 4,17 3,55 3,53 

Landesteil         

Nordrhein 29,5 27,9 32,7 30,7 4,16 4,16 3,53 3,52 

Westfalen-Lippe 30,7 29,2 34,2 32,1 4,17 4,15 3,55 3,55 

NRW gesamt 30,1 28,6 33,4 31,5 4,17 4,15 3,54 3,54 
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5. Deutschland: Milchanlieferung und Produktion von Milchprodukten 

1.000 t 
FEBRUAR JANUAR – FEBRUAR 

2026 % Vj. 2026 % Vjz. 

     Milchanlieferung: *     

Kuhmilch (Molkereistandort) 2.621,1 +6,7 5.470,0 +6,8 

Kuhmilch (Erzeugerstandort) 2.547,6 +6,5 5.317,7 +6,6 

     Fettgehalt in % 4,24 +0,01 4,25 +0,03 

     Eiweißgehalt in % 3,56 +0,01 3,57 +0,01 

davon Biomilch 115,8 +7,3 240,4 +6,9 

     
Produktion von:     

Konsummilch 292,5 -7,3 617,1 -5,1 

Sahne 38,3 -5,1 79,6 -3,3 

Frischprodukte 263,0 -1,0 536,8 +0,3 

Butter 46,4 +5,1 98,1 +8,0 

Käse 205,0 +4,8 428,3 +4,1 

davon     

     Schnittkäse 63,5 +8,1 132,7 +6,2 

     Pasta Filata 36,2 +4,5 77,2 +5,2 

     Frischkäse 71,5 +4,6 146,8 +4,0 

Vollmilchpulver 11,3 +13,1 24,6 +9,8 

Magermilchpulver 33,3 +29,7 72,9 +22,9 

Molkenpulver 27,7 +9,1 58,3 +4,5 

Kondensmilch 21,3 -14,0 45,3 -9,8 

* Erzeugerstandort    

Quelle: BLE, BMELV 
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6. Deutschland: Außenhandel mit Milchprodukten – JANUAR bis FEBRUAR 
Exporte insgesamt davon nach Drittländern 
in Tonnen 2025 2026 ± % Vj. 2025 2026 ± % Vj. 

Milch/Rahm (abgepackt) 75.987,6 83.951,0 +10,5 29.666,1 42.862,5 +44,5 

- davon nach China    11.363,7 24.646,9 +116,9 

Milch/Rahm (lose) 184.534,4 221.209,7 +19,9 941,8 921,9 -2,1 

Kondensmilch, ungez. 52.223,1 56.791,3 +8,7 9.746,5 9.205,2 -5,6 

Vollmilchpulver 12.314,7 15.377,2 +24,9 4.448,9 6.928,0 +55,7 

Magermilchpulver 48.039,2 61.966,7 +29,0 15.519,1 27.402,7 +76,6 

- davon nach China    50,0 366,8 +633,6 

Käse 231.926,5 245.167,6 +5,7 29.255,9 36.655,6 +25,3 

- davon nach Italien 37.856,6 39.170,4 +3,5    

- davon nach Ver. Königreich    7.638,4 8.014,2 +4,9 

Joghurt, natur 35.163,5 34.636,5 -1,5 2.590,3 3.689,5 +42,4 

Joghurt, mit Zusätzen 62.749,3 56.470,7 -10,0 12.634,0 8.601,7 -31,9 

- davon nach Ver. Königreich    6.661,2 4.190,1 -37,1 

Milchmischgetränke 61.578,5 60.745,6 -1,4 14.726,8 16.767,7 +13,9 

Butter 21.871,4 31.512,5 +44,1 1.347,1 2.866,9 +112,8 

Butterfett 4.302,7 4.120,2 -4,2 114,6 106,9 -6,7 

Kasein 922,1 1.431,1 +55,2 479,0 1.027,9 +114,6 

Kaseinat 1.571,1 1.899,8 +20,9 778,1 1.432,0 +84,0 

Molkenpulver 43.396,2 49.998,9 +15,2 13.882,0 24.436,1 +76,0 

Laktose 42.457,8 47.575,1 +12,1 17.878,6 21.073,1 +17,9 
 

Importe insgesamt davon aus Drittländern 
in Tonnen 2025 2026 ± % Vj. 2025 2026 ± % Vj. 

Milch/Rahm (abgepackt) 36.319,6 35.241,5 -3,0 48,8 45,2 -7,4 

Milch/Rahm (lose) 465.026,7 504.964,09 +8,6 1.677,0 969,8 -42,2 

Kondensmilch, ungez. 18.500,4 23.251,3 +25,7 438,6 38,6 -91,2 

Vollmilchpulver 7.109,9 5.879,9 -17,3 42,2 28,5 -32,5 

Magermilchpulver 12.352,4 11.302,1 -8,5 74,5 77,9 +4,6 

Käse 162.786,4 160.661,3 -1,3 8.466,5 8.880,8 +4,9 

Joghurt, natur 20.614,2 16.830,6 -18,4 57,6 110,7 +92,2 

Joghurt, mit Zusätzen 18.718,5 18.148,7 -3,0 274,9 256,2 -6,8 

Milchmischgetränke 18.332,8 21.147,4 +15,4 3.661,6 3.096,5 -15,4 

Butter 16.378,4 12.723,2 -22,3 28,3 181,6 +541,7 

- davon aus Irland 4.581,5 3.402,0 -25,7    

Butterfett 2.793,5 2.251,6 -19,4 277,1 69,7 -74,8 

Kasein 1.169,3 1.554,2 +32,9 328,9 564,8 +71,7 

Kaseinat 1.624,1 1.779,7 +9,6 9,8 13,1 +33,7 

Molkenpulver 12.577,6 10.928,4 -13,1 361,1 208,8 -42,2 

Molkenkonzentrat 64,548,8 68.284,7 +5,8 605,1 788,5 +30,3 

Laktose 9.971,0 8.726,2 -12,5 521,3 252,6 -51,5 

Quelle: ZMB nach Statistisches Bundesamt, MIV 
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7. EU-Milchanlieferung 

 Januar – Februar 

1000 t 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026* 26 : 25 

                 ± %** 

Belgien 504 510 535 575 558 639 620 663 670 712 703 711 743 754 710 785 +10,6 

Bulgarien 81 82 81 80 76 76 79 102 96 106 105 101 108 110 110 108 -2,3 

Tschechien 368 399 388 386 400 424 408 425 488 529 503 514 523 538 539 561 +4,2 

Dänemark 774 801 794 824 824 887 871 900 918 931 906 916 925 927 907 917 +1,1 

Deutschland 4.771 4.988 4.862 5.067 4.995 5.286 5.096 5.325 5.287 5.429 5.229 5.159 5.318 5.345 5.121 5.470 +6,8 

Baltikum 357 386 390 421 422 440 426 430 437 449 443 467 463 491 490 464 -5,3 

Estland             139 149 148 125 -15,5 

Lettland             127 130 131 124 -5,4 

Litauen             197 212 211 215 +2,0 

Griechenland 105 108 108 104 97 104 97 100 99 107 110 108 108 106 103 107 +4,4 

Spanien 957 988 964 1.068 1.063 1.155 1.125 1.176 1.163 1.230 1.202 1.220 1.196 1.238 1.205 1.224 +1,6 

Frankreich 4.121 4.253 4.128 4.292 4.208 4.337 4.069 4.235 4.118 4.266 4.039 3.996 3.957 4.039 3.893 4.131 +6,1 

Irland 375 375 359 356 340 448 434 470 493 523 551 567 578 515 505 532 +5,4 

Italien 1.759 1.790 1.807 1.845 1.830 1.975 1.968 2.073 2.018 2.134 2.157 2.202 2.178 2.238 2.212 2.293 +3,7 

Kroatien   88 86 84 84 77 78 73 71 71 69 65 65 63 65 +4,4 

Ungarn 191 223 225 229 251 260 259 263 261 272 283 290 275 282 305 303 -0,6 

Niederlande 1.916 1.967 1.961 2.053 2.005 2.376 2.348 2.337 2.253 2.348 2.270 2.226 2.322 2.301 2.216 2.342 +5,7 

Österreich 466 496 482 506 490 545 511 556 519 538 521 547 545 574 561 610 +8,7 

Polen 1.388 1.530 1.507 1.613 1.629 1.794 1.829 1.898 1.958 2.043 2.010 2.083 2.109 2.218 2.219 2.295 +3,4 

Portugal 291 304 290 295 311 313 297 309 306 316 310 306 305 311 310 318 +2,5 

Rumänien 121 133 125 137 124 144 144 159 169 171 168 164 184 145 160 170 +5,7 

Slowenien 84 87 85 85 87 95 92 95 90 94 95 95 93 93 94 99 +5,4 

Slowakei 128 140 137 136 139 140 133 135 133 139 136 136 133 140 138 142 +3,1 

Finnland 377 380 372 386 392 407 387 387 384 395 378 371 363 365 355 355 +0,1 

Schweden 470 481 472 485 483 488 469 460 463 462 464 461 467 468 466 487 +4,7 

EU – 27 19.679 20.499 20.240 21.114 20.890 22.515 21.839 22.689 22.505 23.379 22.776 22.829 23.080 23.400 22.818 23.926 +4,9 

*) Vorläufig bzw. geschätzt   **) Um den Schalttag korrigiert 
Quelle: ZMB, Eurostat, nationale Statistiken 
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8. EU: Bio-Milchanlieferung 

in 1.000 t 

JANUAR - FEBRUAR Februar Bioanteil** 

2025 2026* 
2026 . 2025 2026 . 2025 2026 

±% Vj. ** ±% Vj. ** in % 

      Belgien 15,8 20,1 +27,0 +24,8 2,6 

Tschechien 3,7 4,0 +9,2 +10,5 0,7 

Dänemark 98,7 95,2 -3,5 -3,4 10,4 

Deutschland 224,9 240,4 +6,9 +7,3 4,4 

Griechenland 3,0 2,5 -18,4 -20,8 2,3 

Spanien 6,3 6,4 +1,6 +0,9 0,5 

Frankreich 176,7 181,4 +2,6 +2,9 4,4 

Irland 1,6 2,1 +30,1 +30,6 0,4 

Italien 33,4 34,3 +2,7 +5,0 1,5 

Lettland 5,4 4,6 -14,9 -14,2 3,7 

Litauen 6,8 6,5 -5,0 -6,8 3,0 

Ungarn 1,2 1,2 +0,0 +0,0 0,4 

Niederlande 42,5 49,5 +16,5 +16,3 2,1 

Österreich 104,4 111,2 +6,6 +6,7 18,2 

Polen 2,0 1,7 -16,4 -26,9 0,1 

Rumänien 7,4 9,9 +33,8 +32,7 5,8 

Slowenien 1,2 1,3 +5,4 +3,2 1,3 

Slowakei 1,2 1,2 +0,8 -0,5 0,8 

Finnland 11,2 10,6 -5,2 -6,4 3,0 

Schweden 48,4 49,0 +1,4 +0,7 10,1 

24 EU-Länder 796,5 833,8 +4,7 +4,8 3,6 

*)vorläufig; **Anteil von Milchanlieferung insgesamt 
Quelle: ZMB 
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9. Milchaufkommen in Ländern außerhalb der EU 

1000 t 
Zeitraum 

2025 2026* 
2026 : 2025** 

Januar bis ± % 

Ver. Königreich Februar 2.524 2.625 +4,0 

Schweiz Februar 539 575 +6,8 

Bosnien/Herzeg. Februar 46 49 +5,3 

Weißrussland 1) März 2.213 2.230 +0,8 

Russland 1) Januar 2.433 2.461 +1,2 

Europa ohne EU kumuliert 7.756 7.940 +2,4 

Kanada Februar 1.613 1.619 +0,4 

USA 1) Februar 16.756 17.284 +3,2 

Mexiko Januar 1.113 . . 

Nordamerika kumuliert 19.482 . . 

Argentinien 1) Februar 1.672 1.840 +10,1 

Brasilien Januar 2.394 . . 

Chile Februar 399 413 +3,6 

Uruguay Februar 303 325 +7,0 

Peru Januar 194 199 +2,2 

Südamerika kumuliert 4.963 . . 

Australien 1) Februar 1.319 1.333 +1,1 

Neuseeland 1) März 6.013 6.344 +5,5 

Ozeanien kumuliert 7.332 7.677 +4,7 

Asiatische Länder     

Türkei Februar 1.839 1.833 -0,3 

Japan Februar 1.216 1.204 -1,0 

Kasachstan 1) Februar 367 383 +4,3 
1)Kuhmilcherzeugung     *)vorläufig bzw. geschätzt   **)Um den Schalttag korrigiert 
Quelle: ZMB 
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10. EU: Exporte von Milchprodukten 

in 1.000 t 

JANUAR – FEBRUAR 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 

Butter* 24 27 17 21 25 26 38 25 33 21 43 37 42 46 46 38 48 

Käse 90 106 109 123 124 102 116 125 128 130 148 194 206 198 211 218 220 

VMP 78 70 58 54 67 66 64 67 63 47 46 50 42 33 39 32 29 

MMP 65 73 89 63 95 121 124 118 125 167 128 127 100 129 117 120 134 

Kondensmilch 37 37 41 50 49 48 46 49 47 58 41 55 47 55 49 49 46 

Molkenpulver 52 67 83 78 84 84 90 88 101 93 91 115 104 105 108 111 113 

Milch & Sahne   73 100 107 106 158 151 152 209 201 253 214 178 179 147 170 

* einschließlich Butteröl   ab 2013 EU-28   ab 2019 EU-27 
Quelle: ZMB/Eurostat 
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11. EU: Exporte von abgepackter Milch 

in 1.000 t  Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jahr 

EU-27 
Exporte 
insgesamt 

2021 238,50 258,87 279,69 254,84 255,25 261,85 242,29 251,38 269,73 234,93 232,08 245,23 3.024,63 

2022 237,16 228,48 268,78 240,00 229,27 240,53 209,26 238,55 251,30 224,55 229,93 225,25 2.823,06 

2023 225,98 227,60 245,16 234,10 259,91 266,29 223,23 243,18 224,77 266,44 241,56 213,02 2.871,23 

2024 241,16 211,75 242,25 237,07 233,34 230,39 238,08 220,91 224,86 237,27 206,94 205,51 2.729,53 

2025 215,19 204,18 214,99 234,04 232,42 232,72 225,82 210,10 237,29 242,42 227,17 232,93 2.709,27 

EU-27 nach 
Drittländern 
insgesamt 

2021 88,00 93,46 112,49 102,23 87,60 100,80 91,91 83,17 86,29 84,98 84,70 81,88 1.097,51 

2022 75,23 73,36 88,35 71,36 63,62 73,68 61,47 74,25 73,34 59,99 55,73 56,18 826,56 

2023 55,32 60,85 70,76 64,56 75,21 85,39 63,84 67,34 58,29 66,97 69,88 49,41 787,81 

2024 57,13 50,63 55,14 58,33 59,35 58,47 60,77 55,66 56,03 58,04 48,84 45,35 663,74 

2025 42,09 42,50 54,78 58,35 54,95 57,31 60,16 48,98 57,29 63,25 59,14 57,32 656,14 

Deutschland 
nach 
Drittländern 

2021 36,87 39,15 50,33 42,33 42,34 45,88 42,86 39,08 43,51 43,61 41,84 36,00 503,80 

2022 30,70 31,51 33,07 20,97 23,74 32,48 25,14 31,31 31,97 20,16 17,94 19,11 318,11 

2023 20,65 25,45 30,05 27,02 33,74 30,92 30,98 32,72 26,80 32,07 33,52 18,76 342,68 

2024 24,19 17,46 17,21 26,44 24,30 27,07 28,06 22,21 23,88 24,86 19,83 16,92 272,43 

2025 12,44 14,07 22,62 25,48 22,41 22,44 22,32 14,55 18,08 21,45 22,39 22,46 240,72 
 

EU: Exporte von abgepackter Sahne 

in 1.000 t  Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jahr 

EU-27 
Exporte 
insgesamt 

2021 32,92 33,47 39,89 37,16 39,41 38,46 35,70 34,84 34,29 35,56 39,78 34,93 436,42 

2022 32,50 35,19 39,55 36,20 38,61 38,15 33,32 35,22 36,24 37,24 37,17 34,14 433,54 

2023 33,93 33,23 44,17 38,96 39,91 41,95 37,58 37,36 35,83 40,61 37,74 36,95 458,23 

2024 38,53 40,01 43,47 42,66 41,81 44,15 44,89 38,91 38,74 44,67 33,66 34,45 485,95 

2025 38,87 35,83 37,24 39,34 36,31 36,07 36,51 32,64 35,87 39,03 35,88 37,08 440,68 

EU-27 nach 
Drittländern 
insgesamt 

2021 18,84 18,39 20,85 20,88 20,46 18,95 16,38 14,80 15,14 15,21 17,11 13,72 210,73 

2022 16,78 16,59 18,01 17,15 18,61 17,46 15,20 16,65 16,88 17,04 15,86 11,95 198,18 

2023 14,84 13,24 19,22 18,34 18,57 18,98 18,44 17,14 15,76 16,34 15,23 13,94 200,04 

2024 16,47 18,78 20,38 20,29 18,11 20,77 22,15 17,81 18,45 21,48 14,73 13,80 223,23 

2025 17,89 17,11 17,09 18,09 16,19 15,34 15,90 14,24 15,33 16,31 14,79 13,93 192,22 

Deutschland 
nach 
Drittländern 

2021 1,57 1,33 1,40 1,38 1,71 2,06 1,69 1,73 1,57 1,72 2,07 1,47 19,69 

2022 2,01 2,09 2,61 2,37 2,55 2,77 2,42 2,01 1,62 1,81 2,15 2,09 26,50 

2023 2,13 1,65 2,11 1,82 1,84 2,30 1,31 2,07 1,69 1,82 1,66 1,17 21,57 

2024 1,63 1,93 2,58 2,70 2,41 3,08 2,09 1,84 1,82 1,89 1,14 1,54 24,66 

2025 1,31 1,25 1,63 2,28 1,27 0,93 1,57 1,14 1,38 1,51 1,18 1,16 16,61 
Quelle: ZMB 
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12. EU: Exporte 

in 1.000 t  Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jahr 

  Exporte von Butter 

EU-27 nach 
Drittländern 
insgesamt 

2020 22,04 21,46 23,98 25,18 25,74 23,69 22,26 18,62 19,75 19,14 17,36 22,43 261,67 
2021 14,82 15,49 22,67 19,23 17,25 19,57 19,04 21,92 20,54 18,47 21,10 17,35 227,47 
2022 16,40 19,61 20,50 19,74 20,74 20,05 18,08 19,16 19,11 16,00 18,70 15,29 223,38 

2023 20,13 20,84 21,95 21,41 22,09 22,06 19,24 21,67 21,41 23,28 23,45 16,61 254,13 

2024 19,90 20,02 19,54 21,10 21,01 19,28 20,67 21,62 22,28 24,07 20,93 17,18 247,59 
2025 17,60 16,49 17,58 21,58 21,05 20,60 22,32 21,19 22,14 23,40 21,67 20,88 246,48 

   

davon nach VK 

2020 4,68 1,81 5,07 3,43 3,40 3,41 4,11 4,05 5,47 5,44 5,65 10,08 59,61 
2021 1,80 1,96 3,10 2,27 3,09 3,74 3,77 4,73 5,17 4,98 5,06 5,09 44,77 

2022 2,86 4,46 5,24 5,06 4,81 4,51 4,72 5,68 5,80 5,25 6,86 4,12 59,37 
2023 3,47 3,13 3,55 3,52 4,27 4,06 3,28 3,62 4,90 5,34 4,72 3,43 47,31 

2024 3,66 3,35 3,85 4,16 3,98 3,62 4,01 4,78 4,69 5,26 5,95 3,89 51,19 

2025 3,87 3,56 3,26 4,83 4,36 3,65 3,52 4,00 4,50 4,78 5,73 4,10 50,15 

  Exporte von Milchstreichfetten 

EU-27 nach 
Drittländern 
insgesamt 

2020 0,43 0,33 0,28 0,38 0,37 0,34 0,30 0,36 0,34 0,40 0,36 0,64 4,54 
2021 0,40 0,58 0,56 0,40 0,53 0,36 0,65 0,31 0,35 0,25 0,26 0,30 4,96 

2022 0,21 0,35 0,29 0,49 0,32 0,46 0,32 0,29 0,40 0,39 0,39 0,25 4,17 
2023 0,61 0,34 0,52 0,47 0,34 0,69 0,37 0,40 0,47 0,52 0,39 0,49 5,61 

2024 0,61 0,40 0,70 0,42 0,41 0,33 0,49 0,30 0,57 0,72 0,45 0,38 5,79 

2025 0,40 0,67 0,42 0,86 0,60 0,64 0,72 0,48 0,52 0,43 0,35 0,71 6,80 

               

davon nach VK 

2020 0,13 0,10 0,13 0,08 0,11 0,09 0,05 0,13 0,09 0,09 0,08 0,39 1,48 
2021 0,06 0,10 0,17 0,05 0,07 0,07 0,06 0,08 0,08 0,06 0,07 0,07 0,93 

2022 0,10 0,11 0,11 0,11 0,13 0,10 0,09 0,13 0,12 0,14 0,10 0,09 1,30 

2023 0,13 0,09 0,10 0,13 0,12 0,10 0,12 0,11 0,10 0,12 0,11 0,11 1,34 
2024 0,13 0,11 0,12 0,11 0,09 0,11 0,11 0,11 0,14 0,14 0,14 0,14 1,47 
2025 0,13 0,13 0,12 0,12 0,11 0,11 0,11 0,08 0,09 0,09 0,11 0,11 1,32 

  Exporte von Butteröl 

EU-27 nach 
Drittländern 
insgesamt 

2020 4,56 4,71 5,62 5,26 4,63 4,26 3,31 2,34 3,00 2,53 2,82 2,92 45,96 
2021 2,61 2,70 3,41 2,50 2,86 2,77 1,92 2,57 2,15 2,26 1,98 2,27 30,01 
2022 2,26 2,84 2,65 2,13 2,52 1,92 1,99 1,46 1,78 1,77 1,91 1,87 25,11 

2023 2,25 2,17 2,53 1,90 2,34 3,10 2,17 2,16 2,33 2,26 2,15 1,84 27,20 

2024 2,28 2,23 1,18 1,48 2,69 2,03 1,92 1,26 1,77 2,78 2,00 1,37 23,00 
2025 1,68 1,47 1,58 1,69 1,82 2,03 1,59 1,40 1,59 1,84 2,10 2,33 21,14 

               

davon nach VK 

2020 1,34 1,59 1,19 1,41 1,87 1,28 1,02 0,87 0,99 1,39 1,37 1,23 15,56 
2021 0,53 0,62 0,68 0,53 0,68 0,69 0,57 0,67 0,51 0,46 0,65 0,63 7,23 

2022 0,47 0,46 0,57 0,60 0,73 0,57 0,53 0,64 0,62 0,49 0,54 0,49 6,70 
2023 0,41 0,42 0,53 0,61 0,52 0,46 0,49 0,62 0,52 0,16 0,26 0,25 5,26 

2024 0,32 0,16 0,16 0,19 0,31 0,31 0,25 0,16 0,29 0,35 0,39 0,12 3,01 

2025 0,29 0,31 0,29 0,15 0,28 0,37 0,29 0,25 0,21 0,24 0,24 0,23 3,15 

Quelle: ZMB 
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EU: Importe 

in 1.000 t  Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jahr 

  Importe von Butter 

EU-27 aus Dritt-
ländern insge-
samt 

2020 3,10 2,48 2,60 3,24 3,95 1,76 1,76 1,61 1,79 2,24 2,41 2,96 29,90 
2021 1,85 2,18 2,63 2,75 2,77 2,82 1,55 1,80 2,85 3,00 1,89 1,49 27,57 
2022 1,83 2,84 2,74 3,38 3,05 5,03 3,59 4,29 5,60 3,82 3,77 2,95 42,89 

2023 3,71 3,68 4,60 2,43 3,54 3,08 2,73 1,38 1,23 1,32 1,56 1,35 30,63 

2024 1,28 1,20 0,78 0,46 0,62 1,19 0,91 1,04 1,37 1,59 1,47 1,34 13,23 
2025 1,29 1,78 1,96 2,45 3,86 3,81 4,01 3,75 2,95 2,78 4,40 1,42 34,47 

   

davon aus VK 

2020 2,94 2,44 2,42 3,11 3,89 1,63 1,49 1,39 1,78 2,24 2,36 2,93 28,61 
2021 1,72 1,92 2,44 2,57 2,27 2,24 1,38 1,05 2,40 2,83 1,89 1,37 24,09 

2022 1,80 2,72 2,67 3,00 2,44 3,85 2,36 2,44 2,47 2,26 2,24 1,78 30,03 
2023 2,64 2,67 2,99 1,93 2,86 2,25 2,51 1,01 1,23 1,28 1,54 1,03 23,93 

2024 1,17 1,20 0,76 0,36 0,56 0,82 0,64 0,66 0,78 0,54 0,48 0,43 8,39 

2025 0,20 0,56 0,51 0,41 0,78 1,83 1,44 1,63 1,63 2,58 3,13 0,70 15,40 

  Importe von Milchstreichfetten 

EU-27 aus Dritt-
ländern insge-
samt 

2020 0,02 0,04 0,03 0,04 0,03 0,05 0,04 0,02 0,04 0,03 0,04 0,04 0,41 
2021 0,02 0,02 0,03 0,04 0,03 0,03 0,03 0,03 0,03 0,02 0,02 0,04 0,34 

2022 0,02 0,04 0,03 0,03 0,03 0,03 0,03 0,03 0,02 0,03 0,02 0,04 0,35 
2023 0,02 0,02 0,03 0,02 0,02 0,03 0,02 0,03 0,02 0,03 0,02 0,02 0,27 

2024 0,03 0,03 0,02 0,04 0,04 0,02 0,03 0,04 0,02 0,04 0,04 0,04 0,39 

2025 0,15 0,12 0,03 0,06 0,03 0,02 0,03 0,03 0,01 0,03 0,03 0,05 0,60 

               

davon aus VK 

2020 0,01 0,04 0,02 0,02 0,02 0,01 0,03 0,01 0,02 0,02 0,03 0,04 0,29 
2021 0,02 0,02 0,01 0,01 0,01 0,02 0,01 0,01 0,01 0,02 0,02 0,03 0,19 

2022 0,01 0,03 0,02 0,02 0,02 0,02 0,01 0,02 0,02 0,02 0,02 0,03 0,22 

2023 0,02 0,01 0,02 0,01 0,01 0,02 0,01 0,01 0,01 0,02 0,01 0,01 0,16 
2024 0,02 0,02 0,01 0,02 0,02 0,01 0,01 0,02 0,01 0,02 0,03 0,03 0,23 
2025 0,02 0,02 0,02 0,03 0,02 0,02 0,02 0,03 0,01 0,02 0,02 0,03 0,26 

  Importe von Butteröl 

EU-27 aus Dritt-
ländern insge-
samt 

2020 2,30 1,81 1,01 1,36 1,64 1,97 0,95 0,65 1,56 1,37 1,50 1,75 17,86 
2021 0,75 1,51 2,69 2,02 1,25 1,93 1,74 1,14 1,27 1,77 1,51 0,93 18,52 
2022 1,54 1,59 1,38 1,25 1,88 3,72 2,82 2,80 2,72 2,30 1,98 1,45 25,46 

2023 3,58 2,17 1,56 1,26 1,54 2,33 1,52 2,11 1,82 1,80 1,68 1,16 22,55 

2024 1,48 1,58 1,60 1,79 1,94 2,96 1,71 1,48 2,22 2,23 1,97 1,40 22,36 
2025 2,24 2,50 3,30 2,56 3,53 3,94 5,51 3,23 2,19 2,01 1,60 1,80 34,41 

               

davon aus VK 

2020 2,21 1,75 0,95 1,25 1,36 1,61 0,88 0,56 1,16 1,10 1,26 1,36 15,46 
2021 0,16 0,84 1,79 1,45 0,93 1,33 1,56 0,94 1,02 1,46 1,14 0,71 13,31 

2022 0,83 0,69 0,69 0,80 1,12 1,30 1,05 0,95 0,97 0,82 0,71 0,87 10,84 
2023 1,10 1,15 0,93 1,11 1,38 1,68 1,18 1,16 0,90 1,22 1,13 0,64 13,58 

2024 0,90 0,76 1,11 1,18 1,22 1,77 1,25 0,78 1,24 1,27 1,02 0,82 13,32 

2025 1,58 1,45 1,69 1,64 1,86 2,07 1,67 0,90 1,24 1,19 1,19 0,91 17,37 

Quelle: ZMB 
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EU: Ex- und Importe 

in 1.000 t  Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jahr 

  Exporte von Käse 

EU-27 nach 
Drittländern 
insgesamt 

2020 114,61 106,05 118,68 109,75 119,58 130,89 129,99 113,42 122,76 127,25 123,27 126,76 1.443,01 
2021 93,22 100,51 125,13 116,35 118,20 126,56 124,23 116,26 126,16 114,27 111,60 112,67 1.385,16 
2022 99,20 106,35 114,18 106,11 118,47 119,31 110,97 113,84 117,27 106,09 112,46 102,95 1.327,19 

2023 96,08 101,44 123,62 108,29 122,15 131,89 112,55 120,24 118,01 121,66 117,86 111,72 1.385,50 

2024 103,62 107,39 111,53 114,74 121,73 121,49 122,57 117,53 116,48 122,44 113,97 114,94 1.388,43 
2025 110,33 107,73 115,26 117,45 120,48 117,37 125,57 108,35 117,58 126,54 121,08 134,83 1.422,57 

   

davon nach VK 

2020 36,92 32,84 39,33 33,50 41,11 51,65 46,68 42,07 45,37 45,92 44,27 47,81 507,46 
2021 22,96 25,77 36,14 35,59 38,43 41,64 40,81 38,01 43,61 35,73 33,21 33,32 425,24 

2022 27,86 29,92 36,19 33,55 39,65 40,91 36,73 37,06 38,07 33,82 36,29 30,63 420,70 
2023 31,22 30,32 39,05 36,16 38,75 42,39 36,72 37,43 35,43 38,03 36,31 31,01 432,82 

2024 33,17 33,56 32,99 36,10 39,57 35,17 38,13 35,57 36,69 37,97 36,74 35,27 430,94 

2025 37,55 33,28 35,37 39,27 41,00 39,96 42,38 36,17 40,76 40,37 37,78 40,91 464,71 

  Importe von Käse 

EU-27 aus Dritt-
ländern insge-
samt 

2020 17,64 16,94 18,03 16,36 14,96 18,11 16,96 16,66 20,05 20,56 20,11 26,40 222,79 
2021 9,59 13,08 17,63 15,37 16,07 16,94 16,03 15,78 28,22 14,28 17,34 16,04 196,37 

2022 13,57 14,57 17,11 14,80 15,15 15,08 14,37 15,79 16,52 16,05 18,67 15,31 187,00 
2023 13,57 13,74 15,84 13,01 14,12 14,31 12,64 14,05 15,40 13,88 17,19 15,98 173,72 

2024 15,42 15,31 16,78 15,67 15,34 14,66 14,89 14,04 15,18 17,31 17,34 15,18 187,12 

2025 15,23 15,21 17,08 16,86 17,71 15,71 16,49 14,78 17,87 16,89 18,16 16,55 198,53 

               

davon aus VK 

2020 12,78 12,44 12,64 12,38 10,65 12,79 12,57 12,29 14,71 14,46 13,89 19,81 161,40 
2021 5,19 8,21 11,28 10,20 10,79 11,17 11,10 10,63 22,60 8,43 10,37 9,36 129,33 

2022 9,14 9,75 11,14 10,00 10,26 9,98 9,20 9,87 10,03 9,10 10,66 8,10 117,24 

2023 9,12 9,10 9,74 8,67 8,53 9,64 8,23 8,94 10,13 7,99 10,12 9,95 110,57 
2024 10,27 9,90 10,98 9,75 9,65 9,48 9,37 9,03 9,03 9,57 9,23 8,22 114,48 
2025 9,47 8,44 9,48 9,21 9,87 9,38 9,11 8,79 9,87 9,15 9,96 9,06 111,79 

Quelle: ZMB 
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13. EU - 27: Ex- und Importe 

in 1.000 t  Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jahr 

  Exporte von Vollmilchpulver 

Exporte nach 
Drittländern 
insgesamt 

2023 17,21 15,71 21,40 24,85 31,80 32,48 24,11 22,40 18,06 16,66 15,83 19,62 260,15 

2024 19,88 19,10 16,81 21,16 18,97 18,47 19,13 19,08 14,06 15,31 11,87 15,17 209,00 

2025 16,08 15,87 15,06 15,56 13,65 12,02 14,44 12,73 13,20 14,01 15,24 19,02 176,88 

Exporte nach 
Drittländern 
ohne VK 

2023 16,01 14,55 19,88 23,70 29,81 30,18 22,33 20,48 16,56 15,72 14,83 18,89 242,93 

2024 18,32 18,02 15,98 19,86 17,48 17,13 17,32 17,66 12,38 13,79 10,68 13,76 192,38 

2025 14,80 14,59 13,77 14,57 12,77 10,78 13,41 11,51 11,52 12,46 14,26 16,27 180,70 

  Importe von Vollmilchpulver 

Importe aus 
Drittländern 
insgesamt 

2023 0,63 3,02 1,63 0,74 1,86 1,14 1,79 0,79 2,78 1,31 1,22 1,10 18,00 

2024 2,80 0,98 1,55 1,47 1,14 0,98 0,98 2,37 1,12 1,42 0,38 0,46 15,64 

2025 2,32 2,21 2,07 1,54 1,22 1,33 1,39 1,44 2,25 1,28 0,21 0,04 17,29 

Importe aus 
Drittländern 
ohne VK 

2023 0,13 2,31 0,57 0,05 1,22 0,52 0,81 0,14 0,57 0,18 0,02 0,03 6,56 

2024 2,01 0,23 0,83 0,94 0,34 0,30 0,49 0,36 0,29 0,42 0,21 0,07 6,50 

2025 1,86 1,67 1,82 1,08 0,70 0,10 0,52 0,70 1,04 0,11 0,03 0,03 9,66 

  Exporte von Magermilchpulver 

Exporte nach 
Drittländern 
insgesamt 

2023 61,92 66,61 81,35 66,83 71,82 77,85 64,61 69,60 62,64 49,73 50,64 51,86 775,47 

2024 58,45 58,97 70,27 75,95 65,51 61,15 63,82 62,78 51,99 45,01 50,75 53,33 717,99 

2025 62,40 57,34 67,05 76,92 68,59 67,64 73,12 57,62 61,27 71,59 68,15 68,12 798,31 

Exporte nach 
Drittländern 
ohne VK 

2023 60,88 65,38 80,00 65,76 70,70 75,90 62,98 69,65 60,63 48,57 49,34 50,78 759,58 

2024 57,48 58,30 69,75 75,24 64,35 60,05 62,89 61,85 51,05 43,89 49,62 52,51 706,98 

2025 60,93 56,47 66,07 75,73 67,22 66,39 72,04 56,78 60,20 70,30 67,05 67,28 786,00 

  Importe von Magermilchpulver 

Importe aus 
Drittländern 
insgesamt 

2023 2,32 2,58 2,49 2,04 2,23 5,59 3,92 3,80 3,24 2,81 2,41 2,60 36,03 

2024 3,51 2,75 2,88 3,48 5,78 5,02 4,33 2,61 1,91 2,61 2,89 3,24 41,02 

2025 2,90 2,66 3,28 4,20 4,54 5,67 4,46 3,44 4,88 2,64 3,188 3,07 45,61 

Importe aus 
Drittländern 
ohne VK 

2023 0,89 1,33 1,16 0,62 0,85 2,70 1,17 0,97 1,12 1,07 0,82 0,83 13,52 

2024 1,04 1,05 1,77 1,85 2,58 2,75 2,12 1,35 1,02 1,23 1,15 0,84 18,76 

2025 1,59 1,37 2,18 2,40 2,85 2,03 1,68 0,38 0,33 0,31 0,83 1,57 17,51 

Quelle: ZMB 
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EU - 27: Ex- und Importe 

in 1.000 t  Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jahr 

  Exporte von Molkenpulver 

Exporte nach 
Drittländern 
insgesamt 

2023 53,95 50,90 61,57 53,89 60,37 64,67 57,49 59,52 55,71 60,05 57,89 54,73 690,73 

2024 53,36 54,95 57,11 65,23 71,52 65,85 71,67 59,54 56,89 58,83 65,90 59,35 740,19 

2025 58,15 53,02 68,36 65,54 63,82 62,40 63,73 63,29 66,07 63,02 62,68 64,61 754,66 

Exporte nach 
Drittländern 
ohne VK 

2023 50,54 47,94 58,08 50,74 57,05 60,40 53,19 55,21 51,77 55,95 53,74 52,04 646,65 

2024 49,18 52,03 53,37 61,44 67,74 62,11 68,20 56,59 53,42 54,79 61,80 56,16 696,83 

2025 54,33 49,99 65,00 62,26 59,91 59,50 60,05 60,00 62,18 59,88 59,65 60,58 713,32 

  Importe von Molkenpulver 

Importe aus 
Drittländern 
insgesamt 

2023 2,88 3,48 4,93 4,02 3,19 3,43 3,42 2,61 3,37 3,84 4,49 4,46 44,11 

2024 4,21 4,45 3,55 3,24 3,91 3,91 4,13 3,04 4,85 3,76 3,17 3,54 45,76 

2025 3,83 4,40 5,00 3,42 3,52 3,39 3,22 3,31 4,30 4,04 4,57 3,98 47,00 

Importe aus 
Drittländern 
ohne VK 

2023 0,94 0,84 1,13 1,05 0,97 1,08 1,02 0,94 1,12 1,43 0,71 0,86 12,08 

2024 0,84 1,25 0,84 0,80 1,51 1,37 1,46 1,01 1,55 1,18 0,93 0,95 13,69 

2025 1,18 1,03 1,08 1,13 1,38 1,32 1,16 1,26 1,77 1,01 1,79 1,03 15,12 

  Exporte von Kasein 

Exporte nach 
Drittländern 
insgesamt 

2023 5,10 4,59 5,29 5,46 5,69 7,24 6,19 6,67 7,79 8,49 9,23 8,09 79,84 

2024 5,51 6,19 5,70 7,12 6,64 7,65 7,45 6,29 6,43 6,72 7,46 8,15 81,28 

2025 5,13 5,56 5,91 6,62 5,78 8,53 7,72 7,38 7,92 8,91 9,67 8,09 85,52 

Exporte nach 
Drittländern 
ohne VK 

2023 4,77 4,22 5,01 5,21 5,35 6,79 5,88 6,27 7,47 8,16 8,91 7,76 75,82 

2024 5,19 5,79 5,44 6,64 6,35 7,25 7,07 5,98 6,06 6,29 6,88 7,59 76,53 

2025 4,80 5,24 5,53 6,27 5,42 8,12 7,16 5,57 7,31 8,42 9,06 7,73 80,45 

  Importe von Kasein 

Importe aus 
Drittländern 
insgesamt 

2023 0,99 1,08 1,06 0,95 0,62 1,24 1,14 1,16 0,82 0,93 0,82 0,84 11,64 

2024 0,87 0,88 0,79 1,10 1,28 1,43 1,47 0,91 1,16 1,07 0,85 0,56 12,36 

2025 0,76 0,59 0,78 0,71 1,30 1,16 1,20 1,16 0,78 0,95 0,55 0,75 10,70 

Importe aus 
Drittländern 
ohne VK 

2023 0,98 1,07 1,05 0,94 0,61 1,23 1,08 1,16 0,81 0,92 0,82 0,83 11,51 

2024 0,83 0,87 0,78 1,09 1,26 1,39 1,46 0,88 1,15 1,06 0,82 0,56 12,18 

2025 0,74 0,59 0,78 0,71 1,29 1,16 1,20 1,16 0,77 0,95 0,55 0,75 10,65 

Quelle: ZMB 
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EU - 27: Ex- und Importe 

in 1.000 t  Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jahr 

  Exporte von Laktose 

Exporte nach 
Drittländern 
insgesamt 

2023 22,55 20,54 22,39 19,20 20,73 21,02 17,64 19,00 19,29 20,44 19,30 19,56 241,65 

2024 20,87 25,39 22,81 23,68 23,50 21,83 21,45 20,86 19,38 19,95 20,04 22,91 262,94 

2025 21,30 17,30 25,72 20,65 21,69 17,49 20,65 16,73 20,09 18,24 20,07 19,24 239,14 

Exporte nach 
Drittländern 
ohne VK 

2023 20,63 18,75 20,77 18,29 19,68 19,97 17,11 18,35 18,50 19,51 18,42 18,94 228,90 

2024 19,69 24,53 22,03 22,74 22,74 21,05 20,50 20,04 18,31 18,84 19,49 22,34 252,30 

2025 20,21 16,50 24,67 19,33 20,88 16,71 19,83 16,18 19,38 17,58 19,55 18,63 229,46 

  Importe von Laktose 

Importe aus 
Drittländern 
insgesamt 

2023 4,51 2,92 6,53 5,08 5,64 1,91 2,76 4,03 3,42 2,84 4,17 5,35 49,17 

2024 6,37 5,94 4,49 3,45 4,78 1,77 4,87 1,01 3,30 3,42 3,04 3,06 45,51 

2025 4,45 5,06 3,23 1,77 2,83 0,82 1,44 1,02 2,74 3,43 25,53 5,93 58,25 

Importe aus 
Drittländern 
ohne VK 

2023 0,28 0,56 0,31 0,42 0,34 0,52 0,37 0,39 0,30 0,32 0,39 0,15 4,35 

2024 0,28 0,70 0,47 0,24 0,32 0,51 0,15 0,23 0,38 0,20 0,22 0,25 3,93 

2025 0,33 0,08 0,06 0,01 0,07 0,09 0,06 0,12 0,06 0,07 0,14 0,20 1,28 

  Exporte von Kondensmilch 

Exporte nach 
Drittländern 
insgesamt 

2023 29,06 25,54 28,79 22,29 26,63 28,17 22,00 28,85 24,20 28,88 28,68 26,39 319,48 

2024 25,41 23,60 25,58 29,97 26,83 25,70 28,15 24,03 29,97 31,50 23,57 24,98 319,29 

2025 23,37 25,42 23,42 23,21 25,82 20,88 24,31 21,74 23,19 27,89 25,96 25,70 290,80 

Exporte nach 
Drittländern 
ohne VK 

2023 25,48 21,51 24,07 17,88 22,19 24,17 17,82 24,46 20,66 24,74 23,89 22,22 269,09 

2024 20,53 19,07 22,01 25,63 22,59 21,72 23,58 20,20 25,38 26,53 18,92 20,56 266,73 

2025 18,87 21,21 19,24 18,99 20,55 16,89 19,59 17,50 17,76 22,66 21,07 21,26 235,60 

  Importe von Kondensmilch 

Importe aus 
Drittländern 
insgesamt 

2023 2,69 1,66 2,26 4,34 7,68 4,96 1,79 0,79 2,93 3,40 3,27 4,00 39,80 

2024 3,08 2,02 3,20 6,02 5,87 3,12 1,28 1,68 2,75 3,59 4,87 5,39 42,89 

2025 3,48 3,63 4,96 5,73 7,25 4,26 4,14 3,65 4,10 4,00 5,61 7,29 58,10 

Quelle: ZMB 
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14. Vereinigtes Königreich: Ex- und Importe 
in 1.000 t  Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jahr 

  Exporte von Butter 

Insgesamt 

2022 1,90 3,04 3,34 2,89 2,14 3,30 2,66 2,68 2,50 2,66 3,30 2,99 33,38 
2023 3,19 3,69 5,08 3,19 4,13 4,05 3,60 2,66 2,37 2,17 2,78 2,12 39,02 

2024 2,36 1,96 1,90 2,55 3,36 2,51 1,74 2,48 2,95 3,53 2,03 2,01 29,39 
2025 1,68 1,70 3,25 1,70 3,25 2,08 2,81 2,28 2,27 3,28 4,25 2,99 31,55 

               

nach EU 

2022 1,81 2,90 3,14 2,72 2,09 3,22 2,55 2,55 2,49 2,45 3,24 2,81 31,98 
2023 3,03 3,15 4,46 2,94 3,37 3,46 3,12 1,59 1,73 1,59 2,17 1,56 32,17 

2024 1,60 1,71 1,60 2,03 3,08 2,05 1,24 2,00 2,67 3,45 1,71 1,84 24,98 
2025 1,56 1,57 3,05 1,47 2,85 1,65 2,34 2,13 1,96 2,90 3,29 2,70 27,48 

               

nach Drittlän-
dern 

2022 0,09 0,14 0,19 0,16 0,06 0,08 0,11 0,12 0,01 0,20 0,06 0,19 1,40 
2023 0,16 0,53 0,62 0,25 0,76 0,59 0,49 1,07 0,64 0,58 0,60 0,56 6,84 

2024 0,76 0,25 0,30 0,53 0,29 0,46 0,50 0,49 0,28 0,08 0,32 0,17 4,41 
2025 0,12 0,13 0,20 0,22 0,40 0,43 0,48 0,15 0,31 0,38 0,96 0,29 4,07 

  Exporte von Butteröl 

Insgesamt 

2022 0,72 1,34 0,84 0,89 1,21 1,41 1,18 1,15 1,09 0,98 0,92 0,91 12,65 
2023 1,19 1,07 0,83 1,11 2,02 1,66 1,27 1,22 0,85 1,42 1,06 0,70 14,42 
2024 0,94 0,79 1,07 1,36 1,10 2,05 1,21 0,83 1,19 1,36 1,07 0,89 13,86 

2025 1,59 1,29 1,71 1,78 1,91 2,21 1,63 1,09 1,17 1,22 1,32 0,81 17,73 

               

nach EU 

2022 0,57 1,23 0,81 0,85 1,19 1,36 1,13 1,13 1,06 0,96 0,91 0,89 12,11 
2023 1,19 1,06 0,80 1,09 1,46 1,62 1,24 1,15 0,84 1,38 1,04 0,66 13,54 
2024 0,90 0,76 1,00 1,27 1,10 1,94 1,15 0,80 1,19 1,30 1,04 0,85 13,31 

2025 1,58 1,25 1,64 1,73 1,88 2,14 1,54 1,02 1,16 1,19 1,29 0,80 17,23 

               

nach Drittlän-
dern 

2022 0,15 0,11 0,03 0,04 0,02 0,05 0,05 0,02 0,03 0,01 0,00 0,02 0,54 
2023 0,01 0,00 0,03 0,03 0,55 0,04 0,02 0,07 0,01 0,04 0,02 0,05 0,88 
2024 0,04 0,04 0,07 0,09 0,00 0,11 0,06 0,03 0,00 0,05 0,03 0,04 0,56 

2025 0,02 0,04 0,06 0,05 0,03 0,08 0,08 0,07 0,01 0,03 0,03 0,01 0,50 

  Importe von Butter 

Insgesamt 

2022 1,84 2,67 4,72 3,65 3,98 3,82 3,69 3,77 4,08 4,54 4,76 3,51 45,02 
2023 7,85 2,74 2,81 2,40 2,74 2,94 2,60 4,46 4,27 4,18 3,94 3,33 44,26 

2024 3,48 3,35 3,44 4,54 3,99 3,73 3,72 5,19 4,34 5,01 4,92 4,32 50,04 

2025 3,93 4,30 3,58 4,62 3,60 4,26 3,01 3,43 3,76 4,30 4,26 4,46 47,51 

               

aus EU 

2022 1,84 2,67 4,72 3,65 3,98 3,82 3,69 3,77 4,08 4,54 4,76 3,51 45,02 
2023 7,85 2,74 2,81 2,40 2,74 2,94 2,60 4,46 4,27 4,18 3,94 3,33 44,26 

2024 3,46 3,29 3,29 4,21 3,74 3,43 3,72 5,17 4,29 5,01 4,92 4,17 48,70 

2025 3,65 3,60 3,15 3,69 3,30 4,26 3,01 3,43 3,54 4,02 4,26 3,95 43,85 

               

aus Drittlän-
dern 

2022 0,00 . 0,08 0,00 0,00 . 0,03 0,03 0,00 0,03 . . 0,17 
2023 . . . . . . . . . . . 0,03 0,03 

2024 0,03 0,05 0,15 0,33 0,25 0,30 . 0,03 0,05 . 0,00 0,15 1,34 

2025 0,28 0,71 0,43 0,93 0,30 0,00 0,00 . 0,23 0,28 . 0,50 3,66 
Quelle: ZMB 
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Vereinigtes Königreich: Ex- und Importe 

in 1.000 t  Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jahr 

  Exporte von Käse 

Insgesamt 

2022 10,45 14,10 20,66 13,22 12,90 14,25 14,63 14,45 13,53 13,70 18,28 13,25 173,42 
2023 14,16 13,37 14,34 13,82 14,89 14,99 13,50 15,35 15,28 14,79 18,94 15,86 179,29 
2024 18,25 15,47 17,98 16,84 15,81 16,91 16,85 16,17 15,84 17,33 15,39 16,06 197,90 

2025 16,18 14,84 17,33 18,73 17,90 15,71 16,04 16,91 17,38 16,86 18,87 19,02 205,77 

               

nach EU 

2022 7,65 11,25 17,90 10,04 9,99 11,63 11,69 11,54 10,85 10,46 15,05 10,77 138,80 
2023 11,67 10,82 11,29 10,90 11,52 11,26 10,09 11,26 11,31 10,77 14,30 12,65 137,85 

2024 14,97 12,35 14,75 12,96 12,46 13,18 12,62 12,30 12,51 13,44 11,34 11,18 154,08 

2025 13,05 11,08 13,10 12,44 13,71 12,21 12,46 13,44 13,83 12,39 14,03 14,48 156,95 

               

nach Drittlän-
dern 

2022 2,80 2,85 2,76 3,19 2,91 2,62 2,94 2,92 2,67 3,24 3,23 2,48 34,82 
2023 2,49 2,56 3,05 2,92 3,37 3,73 3,41 4,09 3,96 4,01 4,64 3,21 41,44 

2024 3,28 3,12 3,23 3,88 3,34 3,73 4,22 3,87 3,34 3,89 4,05 3,87 43,82 

2025 3,13 3,03 4,23 6,29 4,19 3,50 3,58 3,46 3,55 4,47 4,85 4,53 48,82 

  Importe von Käse 

Insgesamt 

2022 26,86 33,58 36,49 32,90 34,73 37,22 35,41 33,81 32,46 33,22 33,56 41,54 411,77 
2023 52,13 27,86 33,33 30,62 37,41 36,89 34,36 37,04 35,17 37,31 37,24 33,34 432,71 

2024 33,32 34,64 33,27 39,17 39,32 40,46 40,24 40,61 37,66 37,74 37,68 36,01 450,12 
2025 38,10 34,33 38,72 38,56 42,37 39,84 42,67 36,68 40,55 37,83 42,95 38,78 471,38 

               

aus EU 

2022 26,65 33,40 36,30 32,67 34,57 37,12 35,28 33,73 32,34 33,08 33,37 41,31 409,81 
2023 51,96 27,75 33,21 30,51 37,24 36,73 34,21 36,90 35,05 37,05 36,99 33,10 430,70 

2024 32,78 33,70 32,37 37,63 38,27 38,94 38,57 39,49 36,35 36,95 37,45 36,72 438,23 
2025 35,51 31,47 37,13 37,06 41,83 39,50 42,47 36,55 40,19 37,60 42,60 38,32 460,22 

               

aus Drittlän-
dern 

2022 0,21 0,18 0,19 0,22 0,16 0,10 0,13 0,08 0,13 0,15 0,19 0,23 1,96 
2023 0,17 0,11 0,12 0,12 0,18 0,16 0,15 0,14 0,12 0,26 0,25 0,23 2,01 

2024 0,55 0,94 0,90 1,53 1,05 1,52 1,67 1,12 1,31 0,79 0,23 0,29 11,89 
2025 2,59 2,86 1,59 1,50 0,54 0,34 0,20 0,13 0,36 0,24 0,36 0,46 11,17 

Quelle: ZMB 
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15. Vereinigtes Königreich: Ex- und Importe 

in 1.000 t  Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jahr 

  Exporte von Vollmilchpulver 

insgesamt 

2023 0,99 1,38 4,36 3,21 1,69 1,96 0,97 2,84 3,40 1,65 2,23 1,64 26,31 

2024 1,08 0,76 0,91 1,01 1,16 2,02 1,98 1,70 0,89 1,29 0,44 0,75 13,98 

2025 0,73 0,70 0,39 0,97 2,23 0,31 0,80 0,60 1,67 1,06 1,04 0,15 10,83 

davon nach EU 

2023 0,46 0,77 2,86 1,21 0,72 1,14 0,31 1,18 2,36 1,21 1,73 0,76 14,70 

2024 0,50 0,56 0,64 0,69 0,51 0,62 1,17 1,32 0,66 0,67 0,14 0,205 7,73 

2025 0,24 0,36 0,10 0,65 1,82 0,16 0,58 0,29 1,31 0,91 0,76 0,05 7,25 

  Importe von Vollmilchpulver 

insgesamt 

2023 2,23 1,74 1,44 1,09 2,24 3,07 1,88 1,39 1,39 0,74 0,72 0,68 18,61 

2024 1,29 1,02 0,71 1,14 1,49 1,38 1,70 1,28 1,25 1,22 1,15 1,31 14,94 

2025 1,29 1,18 1,26 1,08 1,05 2,86 0,79 0,76 1,10 1,19 0,99 1,13 14,68 

davon aus EU 

2023 2,23 1,74 1,44 1,09 2,24 3,07 1,88 1,39 1,39 0,74 0,72 0,66 18,60 

2024 1,29 1,02 0,71 1,14 1,49 1,38 1,70 1,28 1,25 1,22 1,15 1,31 14,94 

2025 1,29 1,18 1,14 1,06 0,96 2,84 0,70 0,69 1,05 1,19 0,99 1,10 14,19 

  Exporte von Magermilchpulver 

insgesamt 

2023 4,29 4,61 5,31 5,06 7,93 8,88 6,78 5,87 7,09 4,97 5,59 4,48 70,88 

2024 4,39 4,03 3,40 4,32 4,50 5,12 4,91 4,55 3,77 3,20 5,59 4,24 52,03 

2025 4,06 3,88 6,95 7,58 6,81 8,17 7,65 7,83 6,78 7,35 8,20 8,48 83,69 

davon nach EU 

2023 1,64 1,62 1,88 1,72 3,48 3,93 2,78 3,34 2,90 1,82 2,71 1,87 29,69 

2024 2,42 2,62 1,63 2,50 1,77 2,70 2,06 1,06 1,02 1,30 3,26 2,34 24,68 

2025 1,30 0,91 1,15 1,17 1,99 3,18 2,81 1,83 2,71 2,24 3,01 1,78 24,01 

  Importe von Magermilchpulver 

insgesamt 

2023 1,19 1,23 0,84 0,99 1,05 1,09 1,06 0,81 1,00 1,04 1,42 0,89 12,60 

2024 0,88 0,87 0,79 0,88 1,17 1,30 1,09 1,00 0,87 1,10 1,11 1,10 12,16 

2025 1,01 0,90 0,99 1,48 1,41 1,67 0,94 0,57 0,75 1,11 0,96 0,96 12,75 

davon aus EU 

2023 1,19 1,23 0,84 0,99 1,05 1,09 1,06 0,81 1,00 1,04 1,42 0,89 12,60 

2024 0,88 0,85 0,79 0,75 0,87 1,17 1,09 1,00 0,77 1,10 1,11 1,10 11,19 

2025 1,01 0,90 0,99 1,45 1,39 1,67 0,84 0,57 0,63 1,04 0,96 0,96 12,40 

Quelle: ZMB 
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Vereinigtes Königreich: Ex- und Importe 

in 1.000 t  Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jahr 

  Exporte von Molkenpulver 

insgesamt 

2023 3,46 3,93 4,45 4,67 3,65 3,32 3,52 4,65 3,38 4,22 5,25 3,66 48,17 

2024 4,81 4,85 5,00 3,89 4,63 5,71 4,07 4,31 5,17 6,09 4,07 6,08 58,68 

2025 4,92 6,11 7,30 6,51 6,08 5,42 4,88 4,90 7,22 6,62 6,20 4,38 70,87 

davon nach EU 

2023 2,52 3,05 3,67 3,02 2,61 2,60 2,72 3,21 2,92 3,18 4,19 3,40 37,08 

2024 3,90 3,63 3,54 3,44 3,71 3,87 2,95 2,90 3,55 3,51 2,64 3,76 41,41 

2025 4,34 4,71 5,97 4,66 4,48 3,67 3,27 3,59 5,18 5,33 5,01 4,02 54,58 

  Importe von Molkenpulver 

insgesamt 

2023 6,91 5,71 4,39 3,81 3,64 4,15 4,69 4,86 4,45 4,97 4,84 3,88 56,29 

2024 5,25 4,86 4,85 5,56 6,15 5,89 5,01 4,73 5,31 6,37 5,89 4,78 64,64 

2025 5,68 5,29 7,52 6,21 5,74 5,18 6,36 6,61 6,17 6,57 5,46 5,05 71,92 

davon aus EU 

2023 6,85 5,67 4,31 3,81 3,61 4,15 4,69 4,82 4,41 4,87 4,80 3,88 55,86 

2024 5,17 4,86 4,81 5,56 6,06 5,89 4,93 4,67 5,22 6,37 5,89 4,71 64,12 

2025 5,65 5,09 7,47 6,17 5,74 5,18 6,36 6,61 6,17 6,57 5,46 5,05 71,60 

  Exporte von Kasein 

insgesamt 

2023 0,04 0,01 0,01 0,01 0,00 0,01 0,01 0,00 0,01 0,01 0,03 0,25 0,40 

2024 0,02 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 0,00 0,11 

2025 0,02 0,01 0,01 0,01 0,01 0,02 0,01 0,02 0,00 0,01 0,01 0,00 0,14 

davon nach EU 

2023 0,03 0,01 0,00 0,01 0,00 0,01 0,01 0,00 0,01 0,01 0,03 0,24 0,37 

2024 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 0,00 0,00 0,00 0,01 0,01 0,00 0,08 

2025 0,01 0,00 . 0,01 0,01 0,01 0,01 0,00 0,00 0,00 0,01 0,00 0,05 

  Importe von Kasein 

insgesamt 

2023 0,65 0,23 0,33 0,22 0,30 0,33 0,37 0,50 0,42 0,33 0,47 0,26 4,42 

2024 0,49 0,42 0,33 0,54 0,30 0,42 0,37 0,49 0,48 0,57 0,35 0,54 5,31 

2025 0,31 0,26 0,47 0,40 0,39 0,42 0,43 0,30 0,34 0,42 0,51 0,30 4,56 

davon aus EU 

2023 0,65 0,21 0,33 0,21 0,30 0,33 0,37 0,50 0,41 0,33 0,44 0,26 4,36 

2024 0,44 0,42 0,33 0,45 0,30 0,42 0,36 0,49 0,47 0,53 0,31 0,54 5,06 

2025 0,30 0,26 0,47 0,36 0,37 0,37 0,43 0,18 0,34 0,42 0,47 0,25 4,22 

Quelle: ZMB 
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Vereinigtes Königreich: Ex- und Importe 

in 1.000 t  Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jahr 

  Exporte von Laktose 

insgesamt 

2023 1,49 1,53 2,79 2,16 2,35 1,98 1,86 2,06 2,17 1,90 1,44 1,92 23,64 

2024 2,54 1,45 2,30 1,78 1,79 1,85 2,50 2,10 1,56 1,98 2,06 1,13 23,05 

2025 1,77 2,19 2,32 2,08 3,05 1,88 1,39 1,57 2,29 1,54 2,17 1,58 23,83 

davon nach EU 

2023 1,47 1,53 2,69 1,87 2,35 1,78 1,86 1,82 2,01 1,65 1,39 1,87 22,28 

2024 2,49 1,45 2,25 1,72 1,72 1,59 1,56 1,23 1,54 1,38 1,59 0,66 19,19 

2025 1,60 1,59 2,13 1,67 2,59 1,70 1,38 1,57 2,29 1,54 2,16 1,00 21,22 

  Importe von Laktose 

insgesamt 

2023 1,90 1,88 1,55 0,93 0,96 0,96 0,80 0,80 0,76 0,78 0,87 0,67 12,85 

2024 1,14 0,95 0,57 0,79 0,78 0,66 0,76 0,73 0,87 1,01 0,81 0,70 9,76 

2025 0,77 0,96 0,64 0,97 0,86 0,91 0,71 0,44 0,52 0,71 0,54 0,67 8,70 

davon aus EU 

2023 1,90 1,81 1,53 0,93 0,94 0,94 0,80 0,79 0,73 0,78 0,83 0,67 12,65 

2024 1,12 0,92 0,55 0,76 0,73 0,64 0,73 0,71 0,84 0,99 0,79 0,68 9,44 

2025 0,75 0,94 0,61 0,97 0,84 0,89 0,66 0,43 0,52 0,71 0,54 0,66 8,52 

  Exporte von Kondensmilch 

insgesamt 

2023 2,79 2,01 3,23 5,42 8,88 5,61 1,64 0,56 2,65 3,57 2,80 3,78 42,93 

2024 2,82 2,07 2,48 5,62 5,18 3,28 0,94 1,45 1,86 3,30 4,38 4,99 38,37 

2025 3,13 3,16 4,33 5,10 7,07 3,80 3,67 3,13 4,26 3,49 5,22 5,85 52,22 

davon nach EU 

2023 2,77 2,00 3,13 5,39 8,87 5,56 1,63 0,55 2,52 3,47 2,70 3,70 42,30 

2024 2,81 2,05 2,45 5,60 5,17 3,25 0,93 1,45 1,82 3,29 4,34 4,98 38,16 

2025 3,12 3,15 4,33 5,08 7,07 3,79 3,66 3,05 4,13 3,39 5,22 5,82 51,83 

Quelle: ZMB 
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16. DCA Dairy Quotations - Spotmilk 
EUR/100 kg 

 Kalenderwoche 

 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 

Spotmilch Niederlande 11,5 13,5 13,0 12,5 12,0 11,0 10,0 10,0 10,5 14,5 19,5 

Spotmilch Deutschland (Nord/West) 14,0 15,5 13,5 14,5 14,0 14,0 13,0 11,0 14,5 14,0 19,0 

Spotmilch Deutschland (Süd) 15,5 16,5 15,5 15,5 16,5 16,0 14,5 12,5 16,0 15,0 22,0 

Niederlande (ct/kg) 4,4% Fett, franko, netto     Deutschland (ct/kg) 3,7% Fett / 3,4% Eiweiß, ab Molkerei, netto 
Quelle: dca-markten/Agrarmarkt 
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17. Global Dairy Trade Tender 

Ergebnisse vom 19.05.2026 Alle Kontrakt 1 Kontrakt 2 Kontrakt 3 Kontrakt 4 Kontrakt 5 Kontrakt 6 

in USD/t Kontrakte Jun. 26 Jul. 26 Aug. 26 Sep. 26 Okt.26 Nov.26 

        
Magermilchpulver 3.552 3.650 3.540 3.531 3.622 n.a. n.a. 

        ± % zum letzten Tender +0,2 +0,4 +0,2 +0,2 +0,2 n.a. n.a. 

Vollmilchpulver3.709 3.772 3.773 3.756 3.811 3.780 n.a. n.a. 

        ± % zum letzten Tender +1,2 +1,8 +1,1 +0,6 +1,6 n.a. n.a. 

Buttermilchpulver n.a. n.a. n.a. n.a. n.a. n.a. n.a. 

        ± % zum letzten Tender n.a. n.a. n.a. n.a. n.a. n.a. n.a. 

Laktose 1.529 n.a. 1.529 n.a. n.a. n.a. n.a. 

        ± % zum letzten Tender +00,5 n.a. +0,5 n.a. n.a. n.a. n.a. 

Cheddar 4.560 4.546 4.610 4.525 4.530 4.548 n.a. 

        ± % zum letzten Tender -1,3 -2,9 +1,3 -5,4 -0,1 +0,6 n.a. 

Mozzarella 4.127 n.a. 4.119 4.130 4.150 n.a. n.a. 

        ± % zum letzten Tender +2,9  +3,1 +2,5 +3,0 n.a. n.a. 

Butter 5.674 5.404 5.741 5.480 5.850 n.a. n.a. 

        ± % zum letzten Tender +2,5 +1,3 +3,0 +0,3 +3,1 n.a. n.a. 

Butteröl 6.344 6.350 6.343 6.371 6.309 n.a. n.a. 

        ± % zum letzten Tender -1,6 -2,2 -0,9 -2,0 -2,8 n.a. n.a. 
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18. Kurz notiert:  
Milchpreise im April: Noch immer kein Aufschwung am Milchmarkt 
Die Milchpreise für Landwirte zeigen sich im April uneinheitlich. Im Norden haben viele Molkereien die Auszahlungspreise angehoben, wäh-
rend die Preise in Süddeutschland größtenteils stabil blieben.  
Der Milchmarkt zeigt sich im April erneut uneinheitlich. Viele Molkereien im Norden haben den Auszahlungspreis für konventionell 
erzeugte Kuhmilch erneut angehoben, während die Preise im Süden größtenteils stabil blieben.  
Für Biomilch entwickelten sich die Preise uneinheitlich, zeigt der agrarheute Milchpreisspiegel. Dabei liegen die Biopreise immer noch 
deutlich über den konventionellen Milchpreisen. Im Februar bekamen Biobauern laut offiziellen BLE-Milchpreisdaten im Schnitt 27,5 
Cent/kg Milch mehr als ihre konventionellen Kollegen. 
Milchpreise weiter uneinheitlich - Aufschwung am Milchmarkt bleibt aus  
Ein starker Aufschwung, wie ihn zuletzt die ife-Rohstoffwerte hinlegten, bleibt am Milchmarkt weiterhin aus. Im April ist der Rohstoff-
wert Milch, den das ife-Institut aus den Erlösen für Butter und Magermilchpulver berechnet, nur noch geringfügig gestiegen – um 0,2 
Cent auf 39,6 Cent/kg Milch.  
Der Grund: Die Buttererlöse haben nachgegeben, während Milcheiweiß besser bezahlt wurde. Ein Auslöser dafür ist wohl der Pro-
teinboom. Zuletzt waren die Notierungen und die Verbraucherpreise für Butter gefallen. Das stützte zumindest die Nachfrage, wie 
Marktbeobachter berichten. 
Milchanlieferung weiter hoch - Milchpreise für Landwirte fallen  
Doch am Milchmarkt bleibt das zentrale Problem bestehen: Die Milchanlieferungsmenge übertrifft die Vorjahreswerte weiterhin 
deutlich. Nicht nur in Deutschland, sondern in der gesamten EU liegt die Anlieferung über dem Vorjahr und drückt die Preise.  
Im März lagen die Erzeugerpreise in der EU im Mittel bei 43,1 Cent/kg und damit 0,8 Cent unter dem Februarwert. Das ist ein Minus 
von 1,9 %. Landwirten machen die sinkenden Preise zu schaffen. Laut Berechnung der AMI hat sich die Marge für deutsche Milchvieh-
betriebe bis März dieses Jahres um 14,8 Cent auf 9,0 Cent/kg Milch im Schnitt verringert. Umso wichtiger ist es für Betriebe, das 
Preisrisiko einzudämmen, etwa über die Absicherung der Milchpreise 
Quelle: agrarheute 
 

Lebensmittelpulver überwiegend fester, Futtermittel ruhig  
21.05.2026 (AMI) - Die Pulvermärkte zeigten auch in der zweiten Maihälfte kein einheitli-
ches Bild. Vollmilchpulver zeigte sich ruhig bei weiterhin uneinheitlicher Preisentwicklung.  
Dem Markt für Vollmilchpulver fehlte es auch in der zweiten Maihälfte an Dynamik. 
Zwar wurde zuletzt etwas mehr Ware umgesetzt als zu Monatsbeginn, insgesamt über-
wog jedoch eine abwartende Haltung bei den Marktbeteiligten. Die festen Tendenzen 
im Handel mit Industrierahm haben sich auch auf der Verarbeitungsebene niederge-
schlagen, auch wenn sich keine klare Richtung abzeichnete. Die Preise für Vollmilch-
pulver wurden von den Marktbeteiligten als stabil bis steigend beschrieben. 
In Kempten an der Börse wurde die Spanne für Vollmilchpulver am 20.05.26 mit 3.300 
bis 3.420 EUR/t und damit auf dem gleichen Niveau wie in der Vorwoche festgestellt. 
Beim GlobalDairyTrade-Tender in Neuseeland legten die Preise für Vollmilchpulver am 
19.05.26 die zweite Woche in Folge zu. Der Index stieg um 1,2 % gegenüber dem Ter-
min Anfang Mai, womit die Auktion mit einem durchschnittlichen Preis von umgerech-
net 3.238 EUR/t schloss. Auch für spätere Termine bis September 2026 stiegen die Preise leicht an. 
Quelle: AMI 
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Hohe Milchmengen prägen Marktgeschehen  
21.05.2026 (AMI) – Im ersten Quartal von 2026 lag das Milchaufkommen weiterhin bedeutend über dem Vorjahresniveau, und dass flächen-
deckend in allen Bundesländern. Die umfangreiche Rohstoffverfügbarkeit führte zu deutlichen Produktionsausweitungen, insbesondere bei 
Milch- und Molkenpulver sowie bei Butter und Käse.  

Durch das umfangreiche Milchangebot stand den hiesigen Molkereien deutlich mehr 
Rohstoff für die Weiterverarbeitung zur Verfügung. Insbesondere die Herstellung halt-
barer Produkte wurde ausgeweitet. So lag die Produktion von Magermilchpulver im 
ersten Quartal 2026 in Deutschland um 21,2 % über dem Vorjahreszeitraum. Die Pro-
duktionsmengen übertrafen dabei konstant das Vorjahresniveau. Begünstigt wurde 
diese Entwicklung zusätzlich durch eine international belebte Nachfrage. Begrenzend 
wirkten hingegen die Kapazitäten der Trockentürme, die angesichts der hohen Milch-
mengen teilweise an ihrer Auslastungsgrenze arbeiteten. 
Auch die Molkenpulverproduktion lag von Januar bis März 2026 durchgehend über 
dem Vorjahresniveau. Hier stellte jedoch das Rohprodukt Molke einen limitierenden 
Faktor dar, da dieser Rohstoff verstärkt in die Herstellung von Molkenderivaten floss. 
Diese erfreuten sich im Zuge des anhaltenden Trends zu eiweißreicher Ernährung 
wachsender Beliebtheit. Zudem konkurrierte Molkenpulver mit Magermilchpulver um 

die verfügbaren Trocknungskapazitäten. In der Summe des ersten Quartals wurde 4,5 % mehr Molkenpulver erzeugt als im Vorjah-
reszeitraum. Die Produktion von Vollmilchpulver nahm im gleichen Zeitraum um 5,8 % zu. 
Quelle: AMI 
 

Web-Seminar Milch: 2026 macht Eiweiß den Unterschied 
26.05.2026 (AMI) – Der Milchmarkt überrascht immer wieder: Nach dem Jahr des Fettes 2024 
und dem ausgebliebenen saisonalen Tief 2025 zeichnet sich 2026 zunehmend als Jahr des Ei-
weißes ab. Langfristige Trends analysiert die AMI-Marktbilanz Milch. Mit den aktuellen Ent-
wicklungen befassen wir uns im Webseminar am 09.06.2026.  
Im laufenden Jahr ist der Markt von einer national wie international hohen Rohstoffver-
fügbarkeit geprägt. Für die zusätzlich anfallenden Mengen fehlen jedoch teilweise Verar-
beitungskapazitäten, was insbesondere die Spot und Fettmärkte belastet. Marktstützend 
wirkt hingegen die rege Nachfrage am Weltmarkt. Vor allem eiweißhaltige Molkereipro-
dukte sind international gefragt: Magermilchpulver aus Deutschland verzeichnet stei-
gende Preise und bleibt dennoch global wettbewerbsfähig. Auch Molkenpulver profitiert 
vom anhaltenden Trend zu eiweißreicher Ernährung und entkoppelt sich zunehmend von 
der allgemeinen Marktentwicklung. Eiweiß wird damit 2026 zu einem zentralen Differenzierungsfaktor im Milchmarkt. 
Anders stellt sich die Situation auf der Fettseite dar. Die Preise für Industrierahm zeigen eine ausgeprägte Volatilität, während sich die 
Butterpreise nicht maßgeblich von ihren niedrigen Ausgangsniveaus erholen können. Der Markt ist damit strukturell gespalten - zwi-
schen Rohstoff und Produktmärkten, Welt und Binnenmarkt sowie zwischen Fett und Eiweißsegment. 
Zusätzliche Belastungen ergeben sich aus geopolitischen Spannungen im Persischen Golf. Steigende Kosten für Energie, Transport 
und Betriebsmittel wirken sich auf alle Marktstufen aus. Auf Ebene der Milchviehbetriebe treffen diese Kostensteigerungen auf deut-
lich reduzierte Erzeugerpreise und führen zu einer spürbaren Margenbelastung. 
Quelle: AMI 
 



 

Nr. 22 / 26 
Krefeld, den 27.05.2026 

Stickstoffdünger für Landwirte billiger? EU streicht Importzoll  
Die EU setzt den Einfuhrzoll für stickstoffhaltige Düngemittel einschließlich Harnstoff und Ammoniak für ein Jahr aus. Doch es gilt eine wich-

tige Ausnahme.  

Die EU-Importzölle auf stickstoffhaltige Düngemittel einschließlich Harnstoff und Ammoniak werden für ein Jahr ausgesetzt. Mit die-
ser Maßnahme will die EU die europäischen Landwirte kurzfristig beim Kauf von Mineraldünger entlasten. Die EU-Kommission rech-
net mit einem Entlastungseffekt von 60 Mio. Euro.  
Es gilt jedoch weiterhin eine wichtige Ausnahme vom zollfreien Import: Lieferungen aus Russland und aus Belarus werden wegen 
des russischen Angriffskriegs in der Ukraine nicht zollbefreit. 
EU will Folgen des Irankrieges für die Landwirtschaft lindern  

Die befristete Zollbefreiung tritt in Kraft, sobald sie im EU-Amtsblatt veröffentlicht ist. Die EU-Kommission hatte den Schritt Ende 
Februar vorgeschlagen. Ziel ist es, die Kosten für die Landwirtschaft und die Düngemittelindustrie vor dem Hintergrund des Irankrie-
ges zu senken.  
Gleichzeitig soll die Abhängigkeit der EU von Düngemittelprodukten aus Russland und Belarus gemindert werden, indem mehr und 
neue Lieferländer einen erleichterten Zugang zum Binnenmarkt erhalten.  
Weitere Maßnahmen zur Stärkung der europäischen Düngemittelversorgung und zur Senkung der Düngerpreise hat die EU-Kom-
mission in einem Aktionsplan angekündigt, den die Brüsseler Behörde vergangene Woche vorgelegt hat. 
Zollfreiheit gilt nur für eine begrenzte Einfuhrmenge  

Im Einzelnen gilt die Aussetzung der Einfuhrzölle nur für Produkte, die nicht bereits zollfrei aus Drittstaaten in die EU eingeführt wer-
den und die im Rahmen der Meistbegünstigung einen bevorzugten Marktzugang erhalten.  
Um die Interessen der EU-Hersteller zu schützen, ist die Maßnahme laut der zypriotischen Ratspräsidentschaft auf eine Warenquote 
begrenzt, die dem Volumen der Meistbegünstigungseinfuhren des Jahres 2024 zuzüglich 20 % des im selben Jahr aus Russland und 
Belarus eingeführten Volumens entspricht. 
Zollfreie Einfuhren überwiegen bereits  

Im Jahr 2024 importierte die EU 2 Mio. Tonnen Ammoniak und 5,9 Mio. Tonnen Harnstoff, insbesondere zur Herstellung von Stick-
stoffdüngern. Darüber hinaus führte die Gemeinschaft 6,7 Mio. Tonnen stickstoffhaltige Düngemittel sowie stickstoffhaltige Gemi-
sche ein. 
Ein erheblicher Teil der stickstoffhaltigen Düngemittelimporte in die EU sind bereits zollfrei aus Ländern, die von einem präferenziel-
len Zugang zum europäischen Markt profitieren. Gleichwohl werden weiterhin große Mengen aus Ländern bezogen, die dem Ge-
meinsamen Zolltarif unterliegen. Die Zollsätze belaufen sich auf 5,5 % bis 6,5 %. 
Mit Material von AgE  

Quelle: agrarheute 


